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der Frühling ist endlich da und 
lockt uns nach diesen kalten und 
anstrengenden Monaten ins Freie. 
Und das lohnt sich! Denn in und um 
Wittenberg gibt es viel zu entdecken. 
Machen Sie doch mal wieder einen 
Spaziergang rund um den Berg-
witzsee, besuchen Sie den Skulptu-
renpark Bülzig oder schlendern Sie 
einfach mal wieder durch die Alt-
stadt; Wittenberg hat so viele schöne 
Seiten.

Einige Tipps für interessante Erkun-
dungstouren geben wir Ihnen auf 
Seite 11. Und vielleicht haben auch 
Sie einen Tipp für unsere Mitglieder? 
Dann gehen Sie doch unserem Aufruf 
nach und schicken uns Bilder oder 
Informationen, die wir dann in der 
nächsten Ausgabe veröffentlichen.

Frühling bedeutet ja auch immer 
Frühjahrsputz. Damit dieser gelingt, 
haben wir Ihnen hilfreiche Rat-
schläge zusammengestellt, die Sie 
auf Seite 10 finden. Zudem küren wir 
in dieser Ausgabe die Gewinner des 
Balkonwettbewerbs 2020 und rufen 
Sie gleichzeitig dazu auf, auch in die-
sem Jahr wieder daran teilzunehmen 

und ihre Balkone oder Vorgärten in 
voller Blütenpracht erstrahlen zu 
lassen.

In dieser Ausgabe berichten wir 
selbstverständlich auch über unsere 
Bauvorhaben und möchten Sie noch 
mal auf die Vertreterwahl 2021 hin-
weisen, die im Frühjahr per Briefwahl 
ansteht.

Zum Abschluss dieser Ausgabe emp-
fehlen wir Ihnen ein luftig leichtes 
Rezept – vielleicht haben Sie ja Lust, 
es nachzubacken. Zudem geben wir 
Ihnen wieder Tipps für Veranstaltun- 

gen in und um Wittenberg, müssen 
an dieser Stelle allerdings darauf 
hinweisen, dass die Veranstaltungen 
aufgrund der derzeitigen Situation 
kurzfristig abgesagt werden können.

Wir wünschen Ihnen nun viele Freude 
beim Lesen dieser Ausgabe und eine 
schöne Osterzeit. 

Bleiben Sie gesund und optimistisch! 

Herzliche Grüße

Antje Bitter und Dirk Scheller 
Vorstände der WBG 
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Elektroinstallation & 
Verkauf
 (03491) 66 19 66

 (03491) 66 19 68

 Nußbaumweg 7–9
 06886 Lutherstadt Wittenberg

Service rund um die Uhr!

Michael Richter ∙ Gabriele Schoene

Baugeschehen 2021
Neben den zahlreichen Wohnungs-
herrichtungen für den Neubezug 
werden wir 2021 weitere Baupro-
jekte fertigstellen. Hier geben wir 
Ihnen einen Ausblick auf unsere 
geplanten Bauvorhaben.

AUßENANLAGENGESTALTUNG
Philipp-Müller-Straße 12–15: 
Auf der linken Seite zur Müllplatz- 
zufahrt sollen in diesem Jahr sechs 
Pkw-Stellplätze entstehen. Nach der 
Fertigstellung der Stellplätze 
werden wir im Herbst die Außenan- 
lagen auf dieser Seite der Philipp- 
Müller-Straße 12–15 neu gestalten. 
In diesem Zusammenhang pflanzen 
wir dort noch weitere Bäume als 
Ersatz für die gefällten Bäume.

AUßENANLAGENNEUGESTALTUNG/
ERNEUERUNG KLINGELANLAGE 
Dr.-Behring-Straße 80–88:
Auf der Eingangsseite ist die Um- 
gestaltung der Stellplätze und die 
Anordnung der Fahrradgaragen 

geplant, um die Stellplatzsituation 
zu verbessern. Die Planung dazu 
werden wir den Mietern der  
Dr.-Behring Straße 80–88 vor der 
Ausführung zur Kenntnis geben. 

Weiterhin ist die Erneuerung der 
Klingelanlage geplant. Auf der 
Innenhofseite, beginnend am Giebel 
Dr.-Behring Straße 88, werden wir 
zehn zusätzliche Pkw-Stellplätze 
errichten.

FASSADENGESTALTUNG 
Philipp-Müller-Straße 19–21:
Bis Ende September dieses Jahres 
streichen wir die Fassade des 
Wohngebäudes Philipp-Müller- 
Straße 19–21 nach unserem Farb-
konzept. Zudem werden alle Fallroh-
re erneuert, die Vordächer überar-
beitet und das Gebäude erhält einen 
umlaufenden Spritzschutzstreifen, 
sodass die komplette Außenansicht 
im neuen Glanz erstrahlt.

FAHRRADGARAGEN UND  
ROLLATORENBOXEN
Bis Oktober 2021 ist die Aufstellung 
weiterer acht Fahrradstellplätze in 
unserer bewährten Ausführung ge- 
plant. Wo dies sein wird, legen wir 
nach den vorliegenden Anträgen und 
den örtlichen Verhältnissen fest. 
Rollatorenboxen werden nach den 
Mieteranfragen neu bestellt und den 
Mietern übergeben.

STRANGSANIERUNG 
Straße der Befreiung 78–80:
Die Strangsanierung (Erneuerung 
der Warm-, Kalt-, Regen- und 
Abwasserleitung) der senkrechten 
Leitungen in den Wohnungen wird 
voraussichtlich von September bis 
November 2021 durchgeführt.

Die waagerechten Leitungen im 
Keller werden in der Straße der 
Befreiung 86–93 erneuert, sodass 
die Grundlage für die voraussichtli-
che Strangsanierung im Jahr 2022 
gegeben ist.

TREPPENHAUSRENOVIERUNGEN
Auch 2021 setzen wir das Programm 
der Treppenhausrenovierungen fort. 
So erhalten die Treppenhäuser der 
Philipp-Müller-Straße 8–11, der 
Hermann-Duncker-Straße 37–40 
sowie der Lerchenbergstraße 35 und 
36 ein neues Erscheinungsbild. Nach 
der Strangsanierung in der Straße 
der Befreiung 78/80 erhalten auch 
die Treppenhäuser einen neuen 
Farbanstrich sowie einen neuen 
Bodenbelag.

DIGITALE  
HAUSINFORMATIONSTAFELN
In diesem Jahr setzen wir unseren 
Plan – die Installation von digitalen 
Hausinformationstafeln – in 36 
Eingängen unseres Gebäudebestan-
des fort. So werden im Eingangsbe-
reich der Wohngebäude
•	� Lerchenbergstraße 72–79, 
•	� Schillerstraße 22–31, 
•	� Straße der Befreiung 86–93, 
•	� Hermann-Duncker-Straße 14–17,
•	� Hermann-Duncker-Straße 18–21, 
•	� Dessauer Straße 38–39 
neue Hausinformationstafeln  
installiert.

Großraum-Fahrradbox
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Neuigkeiten aus dem WBG-Team 
Umstrukturierung im Bereich Technik/Wohnungswirtschaft 

Zum 1. Januar 2021 hat ein perso-
neller Wechsel für den Wohnbereich 
II (Schillerstraße, Kreuzstraße, 
Straße der Befreiung) stattge-
funden. Neuer Ansprechpartner in 
Sachen Wohnung, Wohnumfeld, 
Reparaturen u.a.m. ist Herr Arne 
Saage.

Herr Saage hat seine 3-jährige Aus-
bildung zum Immobilienkaufmann 
in unserer Genossenschaft mit sehr 
guten Ergebnissen absolviert und 
konnte sich während dieser Zeit in 
die unterschiedlichen Sachgebiete 
einarbeiten. Herr Saage sitzt, wie 
sein Vorgänger Herr Steinig, im Büro 

der Außenstelle Schillerstraße 45a. 
Er ist telefonisch unter der bereits 
bekannten Rufnummer 03491 
6140-42 (und hoffentlich auch bald 
wieder persönlich) erreichbar.

Herr Steinig wechselt in den Bereich 
Technik und organisiert u.a. zukünftig 
die Abläufe der großen Wohnungs- 
instandsetzungen in allen drei 
Wohngebieten.

Wir freuen uns über die Bereitschaft 
der Mitarbeiter, neue Herausforde-
rungen anzunehmen und wünschen 
ihnen viel Erfolg in den neuen Auf-
gabengebieten.

Herr Saage

Herr Steinig

Bereits in Ausgabe 3/2020 unserer 
Mitgliederinfo berichteten wir über 
den Ablauf der bevorstehenden 
Vertreterwahl.

Mit Datum vom 07.01.2021 hatten 
wir allen Mitgliedern die Wahlbe-
kanntmachung zugestellt und sie 
aufgerufen, Kandidatenvorschläge 
einzureichen. Nach Sichtung der 
Kandidatenvorschläge durch den 
Wahlvorstand am 09.03.2021 wurden 
die Kandidatenlisten in der Zeit vom 
12.03.2021 bis 26.03.2021 in unserer 
Geschäftsstelle ausgelegt.

Wie geht es nun weiter?
Am 01.04.2021 werden allen wahlbe-
rechtigten Mitgliedern die Briefwah-
lunterlagen zugestellt. Sie können 
nun bis zum 16.04.2021 Ihre Stimme 
abgeben. 

Aufsichtsrat und Vorstand rufen alle 
Mitglieder auf, sich aktiv an der Wahl 
zu beteiligen.

Vertreterwahl 2021

Informieren Sie sich über die bevorstehende Wahl auch auf: www.wbg.de

Mitgliedervertreter 
Hans Reich aus dem Wahlbezirk I

Unser Mitgliedervertreter Herr 
Reich hat sich dazu bereit erklärt, 
uns einige Fragen zu seinem Leben, 
am Telefon zu beantworten. 

Hans Reich wurde in Frankfurt 
(Oder) geboren und kam 1961 der 
Liebe wegen nach Wittenberg. 
Er ist verheiratet und hat einen 
erwachsenen Sohn. Nach seiner 
Ausbildung als Maurer hat er in der 
Lehrausbildung gearbeitet und 
seinen Meisterabschluss gemacht. 
Später arbeitete Herr Reich beim Rat 
der Stadt Wittenberg als Leiter der 
Wohnungsverwaltung im Wohnge-
biet Wittenberg-West und Piesteritz 
und danach als Leiter der Abteilung 
Wohnungswirtschaft. Einige Jahre 
später erwarb er an der Hochschule 
„Karl-Marx“ in Berlin das Diplom in 
Gesellschaftswissenschaften.

Seine Freizeit verbringt Hans Reich 
überwiegend in seinem Wochenend-

haus in Coswig am Silbersee. In  
dem Verein „Naturfreunde“ enga-
giert er sich, indem er regelmäßig 
Tafeln und einen Schaukasten 
zu Problemen des Naturschutzes 
gestaltet, zum Beispiel zum Thema 
„Tiere im Winter“. Hierfür nutzt 
Herr Reich seinen Computer, um 
zu den Themen im Internet zu 
recherchieren. Seit einigen Jahren 
arbeitet er außerdem ehrenamt-
lich im Beirat der Volkssolidarität 
Wittenberg und organisiert dort die 
Öffentlichkeitsarbeit. 

Herrn Reich freut es, dass sich die 
Genossenschaft und sein Wohnge-
biet so gut entwickelt haben. Er  
und seine Frau wohnen gerne hier, 
da auch in der Hausgemeinschaft 
ein gutes Einvernehmen herrscht.

Unser Mitgliedervertreter stört sich 
allerdings sehr an den Müllsündern, 
die sich nicht an die Ordnung halten 
wollen. Er scheut sich daher auch 
nicht, die entsprechenden Mieter 
direkt anzusprechen. Für die aktive 
Hilfe bei der Durchsetzung der Müll-
ordnung sind wir ihm sehr dankbar.

Familie Reich sieht optimistisch 
in die Zukunft und hofft auf eine 
baldige Überwindung der Pandemie, 
damit sie wieder Zeit mit Freunden 
verbringen und Reisen planen kann. 

Wir wünschen Ihnen alles Gute  
und bedanken uns für das nette 
Gespräch! Bleiben Sie gesund!

Liebe Vertreterinnen und Vertreter,

nachdem wir im vergangenen Jahr 
einen neuen Weg gehen mussten 
und die Vertreterversammlung im 
Rahmen eines Umlaufverfahrens 
durchgeführt haben, hoffen wir, 
dass wir Sie in diesem Jahr wieder im 
Lutherhotel begrüßen dürfen. 

Bitte merken Sie sich für 
unsere diesjährige ordentliche 
Vertreterversammlung folgenden 
Termin vor:

Donnerstag, 17. Juni 2021,  
ab 17 Uhr im Lutherhotel.

Mit dieser Vertreterversammlung 
endet auch Ihre Amtszeit als 
gewählter Vertreter. Umso mehr 
freuen wir uns, dass viele von Ihnen 
sich wieder bereit erklärt haben, 
erneut zu kandidieren.

Vormerken!
VERTRETERVER-
SAMMLUNG 
2021
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So verhalten Sie sich bei einem Brand 
in der Wohnung oder im Treppenhaus

Was passiert mit der Mitgliedschaft, 
wenn der Partner stirbt?

Ein Brand ist einer der schlimmsten Erfahrungen 
jener, die diese Situation schon einmal miterleben 
mussten. Ungern befasst man sich mit dieser 
Thematik. Brände in der Wohnung oder im 
Treppenhaus kommen zum Glück nur selten vor, 
dennoch kann dieses Schicksal leider jeden treffen.

Grundsätzlich gilt:
•	�Halten Sie jeden Fluchtweg, also Treppenhäuser, Flure, 

Kellergänge und Dachbodenzugänge stets frei von Kin-
derwagen, Hausrat, Müll und anderen Gegenständen.

•	�Wenn Sie einen Brand entdecken, bringen Sie sich in 
Sicherheit. Wählen Sie dann den Notruf 112. Warnen 
Sie auch Ihre Nachbarn.

•	�Bewahren Sie stets Ruhe und folgen Sie den  
Anweisungen der Feuerwehr.

Brand in der Wohnung
•	�Verlassen Sie umgehend Ihre Wohnung und  

flüchten Sie nach draußen.
•	�Sofern dies nicht möglich ist:  

Begeben Sie sich in ein Zimmer, in das der Qualm 
nicht so leicht dringt. Warten Sie am Fenster auf die 
Rettungskräfte und machen Sie sich bemerkbar.  
In diesem Fall können Sie auch das Fenster öffnen,  
um frische Luft zu bekommen.

Brand im Treppenhaus
•	�Flüchten Sie auf keinen Fall durch das Treppenhaus.
•	�Schließen Sie die Wohnungstür.
•	�Dichten Sie die Türschwellen mit feuchten Tüchern ab.
•	�Warten Sie am Fenster auf die Rettungskräfte und 

machen Sie sich bemerkbar.

Im Falle des Todes des geliebten Ehepartners/der 
Ehepartnerin möchten sich vermutlich die wenigsten 
Hinterbliebenen in ihrer Trauer sofort mit den notwen-
digen Formalitäten beschäftigen. Doch trotz des Ge-
fühlschaos gibt es viele Dinge, um die sich Angehörige 
nach einem Todesfall kümmern müssen. Einiges bedarf 
auch der Klärung in unserer Genossenschaft.

•	�Sofern der verstorbene Ehepartner/die Ehepartnerin 
Mitnutzer (kein Mitglied) der Wohnung ist, benötigen 
wir lediglich eine Kopie der Sterbeurkunde.

•	�Sollte sich die Bankverbindung für die Abbuchung der 
monatlichen Nutzungsgebühr ändern, teilen Sie uns 
dies bitte umgehend mit.

•	�Wenn die Mitgliedschaft mit dem Verstorbenen/der 
Verstorbenen geschlossen wurde, sind weitere For-
malitäten zu klären. Die Mitgliedschaft endet in dem 
Jahr, in dem der Todesfall eingetreten ist. Das Miet-
verhältnis wird mit dem hinterbliebenen Ehepartner/
der Ehepartnerin unverändert fortgesetzt. Für die 
Fortsetzung ist eine Übertragung der Mitgliedschaft 
erforderlich. Die eingezahlten Genossenschaftsan-
teile werden somit 1:1 auf das neue Mitgliedskonto 
des Hinterbliebenen gutgeschrieben. Bitte kontak-
tieren Sie uns in diesem Fall unter der Rufnummer 
03491 6140-73. Wir würden die erforderlichen 
Unterlagen für Sie vorbereiten und einen Termin 
für die Unterzeichnung vereinbaren. Zu diesem Ter-
min benötigen wir eine Kopie der Sterbeurkunde.

Viele unserer Mitglieder kennen 
es noch – das Abschließen der 
Haustür in der Zeit von 22.00 Uhr 
abends bis 6.00 Uhr morgens. Eine 
abgeschlossene Haustür schützt 
vor Einbrechern und anderen un-
liebsamen Gästen. Dies ist nach-
vollziehbar. Wir kennen es aber 
aus einer Zeit, in der die Häuser 
entweder verschlossen oder offen 
zugänglich waren. 

Heute sind unsere Wohnhäuser mit 
Türen ausgestattet, die selbständig 
schließen. Somit sind die Türen 
von außen nicht ohne Schlüssel 
zugänglich. Die Türen sind also 
geschlossen, aber nicht verschlos-
sen zu halten. Damit erfüllen wir 
eine sehr wichtige Schutzmaßnah-
me: Im Brandfall ist der Fluchtweg 
bzw. Rettungsweg nicht blockiert. 
Außerdem erhalten Dritte, wie 
Rettungssanitäter oder andere 
Helfende, durch die Betätigung des 
Türöffners in der Wohnung leichter 
Zugang zum Haus. Ebenso können 
Gäste spätabends das Haus auch 
ohne Begleitung des Gastgebers 
verlassen. 

Rechtlich ist die Problematik des 
Abschließens der Haustüren wie 

so oft uneinheitlich bewertet. 
Es ist nicht immer erlaubt, sie zu 
verschließen. Das Landgericht 
Frankfurt a.M. verlangt im Urteil 
vom 12.05.2015 bei einer solchen 
Entscheidung eine Abwägung und 
Berücksichtigung aller schutzwür-
digen Belange der im Haus wohnen-
den Mieter – also die Sicherstellung 
von Fluchtweg bzw. Rettungsweg.

Natürlich lassen sich geschlossene 
Türen von Dritten eher gewaltsam 
öffnen als verschlossene Türen. 
Regelmäßig wird dieses Dilemma 
bei den Einbruchsserien akut. Ideal 
wäre ein System das beiden Anfor-
derungen gerecht wird. Ein System 
also, das die Haustüre im Mehrfa-
milienhaus nachts abgeschlossen 
hält und doch jederzeit – auch ohne 
Schlüssel – von innen zu öffnen ist 
und so den Rettungsweg im Brand-
fall offenhält.

Die Lösung: 
DER MEDIATOR® 

Mit dem MEDIATOR-System ist die 
Haustür ständig – Tag und Nacht 
– verschlossen. So sind die Wohnun-
gen vor Einbrechern und anderen 
ungebetenen Gästen geschützt. 

Gleichzeitig kann das Haus jederzeit 
– bei Gefahr und im „Normalbetrieb“ 
– auch ohne Schlüssel durch die 
Haustür verlassen werden. Die Haus-
tür kann darüber hinaus ebenfalls 
jederzeit über den Türöffner in der 
Wohnung geöffnet werden.

Der Mediator besteht aus einem 
selbstverriegelnden Fluchttür-
schloss und einem elektrischen 
Türöffner. Die Nachrüstung von 
Haustüren in Mehrfamilienhäusern 
haben wir in ersten Pilotprojekten 
erfolgreich praktiziert. Dabei konn-
ten wir bislang keine gravierenden 
Probleme feststellen. 

Einziger Nachteil: Diese Nachrüs-
tung ist recht kostenintensiv. Da 
mit dieser Erhöhung der Sicherheit 
eine aus mietrechtlicher Sicht deut-
liche Wohnwerterhöhung verbunden 
ist, haben wir uns dafür entschie-
den, die Nachrüstung eines Medi-
ators im Zusammenhang mit einer 
freiwilligen Modernisierungsverein-
barung anzubieten, die allerdings 
durch alle Bewohner eines Eingangs 
abgeschlossen werden muss. Inter-
esse? Bitte nehmen Sie Kontakt zu 
Ihrem zuständigen Wohnungswirt-
schaftler auf! 

Sicherheit im Wohnhaus 
Muss die Haustür nachts abgeschlossen werden? 
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Der Frühling ist  da! Und auf ein-
mal bekommt man Lust, Dinge 
anzupacken und Veränderungen 
voranzutreiben. Sollten Sie Ihren 
Keller in den vergangenen Monaten 
noch nicht entrümpelt haben, dann 
wäre jetzt ein guter Zeitpunkt dafür. 
Schieben Sie das Aufräumen Ihres 
Kellers nicht so lange auf, bis Sie vor 
lauter Kisten und Krempel den Raum 
nicht mehr betreten können.

Bereiten Sie dem Chaos und der 
Unordnung ein Ende und packen Sie 
es an! Nehmen Sie Ihre Kinder beim 
Ausräumen des Kellers ruhig mit. 
Gerade für sie kann das Entrümpeln 
zur Schatzsuche und zum Abenteuer 
werden. So macht die Arbeit nicht 
nur mehr Spaß – es geht auch viel 
schneller!

Wir haben weitere Tipps für Sie zusam-
mengestellt, die Ihnen bei der Ent- 
rümpelung des Kellers behilflich sind:

Nehmen Sie sich  
nicht zu viel vor:  

Fangen Sie in kleinen Schritten an. 
Beginnen Sie zum Beispiel mit einem 
Schrank, wenn Sie das Gefühl haben, 
Sie schaffen es nicht, den gesamten 
Keller in einem Schwung aufzuräu-
men.

Entrümpeln Sie  
etwas „Sichtbares“:  

Am Ende der Tagesaktion sollte 
lieber der eine große Schrank im 
Kellerraum gründlich entrümpelt 
worden sein als der gesamte Keller 
nur ein bisschen aufgeräumt. Sie 

sollten außerdem Spaß am Entrüm-
peln haben: Was man gerne macht, 
macht man auch gut! Haben Sie 
keine richtige Freude an der Aktion, 
so sollten Sie sich eine Belohnung 
ausdenken – das erhöht die  
Motivation.

Lassen Sie sich  
nicht ablenken:  

Schalten Sie am besten mal das 
Handy und andere Geräte, die Sie ab-
lenken könnten, aus. Auf gute Musik 
sollten Sie aber nicht verzichten. 
Diese kann sogar den Arbeitseifer 
stärken.

Strukturieren Sie  
Ihre Aufräumaktion:  

Teilen Sie die Gegenstände in drei 
Bereiche auf: Müll, Verkauf und Sa-
chen, die Sie behalten möchten. Nun 
beginnen Sie mit dem Ausmisten. 
Nehmen Sie dafür jeden Gegenstand 
in die Hand und überlegen Sie, wann 
Sie ihn zuletzt benutzt haben. Ist 
dies länger als ein Jahr her, so kön-

nen Sie davon ausgehen, dass Sie auf 
diesen Gegenstand auch in Zukunft 
verzichten können. Dies gilt natür-
lich nicht für Andenken u. Ä. Kaputte 
und alte Spielsachen oder Kleidung 
gehören zum Beispiel nicht mehr in 
den Keller.

Bevor der ausgeräumte Keller wieder 
neu eingeräumt wird, müssen Sie 
den Raum gründlich putzen. Ent-
stauben Sie dabei alle Regale und 
nutzen Sie die Möglichkeit, auch 
in den hintersten Ecken fegen zu 
können.

Überlegen Sie sich, wie Sie den Kel-
ler effektiv neu einräumen können. 
Besorgen Sie sich Kisten in verschie-
denen Größen, damit Kleinteile nicht 
verloren gehen. Beschriften Sie die 
Kisten – damit schaffen Sie Ordnung 
und Sie finden die Gegenstände 
später schneller.

Und nun sind Sie dran – auf in den 
Keller! Viel Spaß beim Entrümpeln!

Tipps für den Frühjahrsputz So schön ist Wittenberg  
Warum in die Ferne schweifen?  
Das Schöne ist doch so nah! Ob zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad – Sie 
haben jeden Tag Gelegenheit, viele 
schöne Ecken von Wittenberg zu 
entdecken. Dazu laden wir Sie 
herzlich ein. 

Am Rande von Bülzig können Sie 
auf einer etwa 20 Hektar großen, 
weitläufigen Wiese verschiedene 
Skulpturen aus Holz, Metall und 
anderen Materialien bewundern. Im 
Jahr 1993 schufen hier verschiedene 
Künstler auf Einladung der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Zahna diese 
Kunstwerke. Das damalige Bildhauer- 
symposium stand unter dem Titel 
„Gastmahl der Engel“, weshalb der 
„Skulpturenpark Bülzig“ oft auch 
als „Park der Engel“ bezeichnet 
wird. Er lädt zum Umherschweifen in 
unterschiedlichen Perspektiven ein. 
Außerdem liegt der Park an einem 
Wanderweg, der sich rund um Bülzig 
erstreckt. Hier verbinden sich Kunst 
und Natur auf einzigartige Weise. 

Eine sehr schöne Wanderung erle-
ben Sie auf dem rund 8,5 km langen 

Rundweg um den Bergwitzsee, der 
seit Jahrzehnten eines der belieb-
testen Bade- und Freizeitgewässer 
im Umkreis ist. Der Rundweg bietet 
eine tolle Sicht auf den See und 
reichlich Einblicke in die umgebende 
Natur. Die Strecke ist übrigens für 
jedes Alter geeignet. Im Sommer 
bieten zwei Strände die Möglich-
keit zum Baden. Auch ein Besuch 
im Waldhaus Bergwitz und dem 
Naturlehrpfad ist empfehlenswert. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim 
Nachmachen und Entdecken!

Flach-, Steil- und Gründächer

Leichtdächer mit Ziegeloptik

Wohnraumdachflächenfenster

Balkon- und Terrassensanierung

Schornsteinverkleidung

Bauklempnerei

Holzbau

Weinberge 9 · 06901 Kemberg · Tel.: 034921.20402 · Fax: 22299
info@albrecht-kemberg.de · www.albrecht-kemberg.de

Machen Sie mit!

Sie haben Tipps für schöne 
Erkundungstouren in und um 
Wittenberg? Dann schicken Sie 
uns doch Bilder und ein paar 
kleine Infos, die wir dann in 
der nächsten Ausgabe veröf-
fentlichen. Bitte schicken Sie 
uns Ihren Tipp per Mail an:  
sandy.lueck@wbg.de.  
Wir freuen uns auf Ihre  
Einsendungen!

Blick auf den Bergwitzsee

Bereiten Sie dem Chaos in Ihrem Keller ein Ende.

Die Elbe bei Wittenberg
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Gewinner der schönsten 
Balkone 2020 

In der letzten Ausgabe unserer Mit-
gliederinfo im Dezember 2020 ha-
ben wir die 23 schönsten Balkonbe-
pflanzungen sowie einen Vorgarten 
zur Prämierung veröffentlicht. Alle 
Teilnehmer erkannten ihren Balkon 
bzw. Vorgarten und können sich 
nun über einen inzwischen per Post 
zugestellten Pflanzengutschein im 
Wert von 25 Euro freuen.

Nachfolgend finden Sie alle Gewinner in der Reihenfolge der 
Bildnummern aus unserer Ausgabe 3/2020.

Nochmals herzlichen  

Glückwunsch!

1.	 Herr Buda Hermann-Duncker-Straße
2.	 Frau Fischer Hermann-Duncker-Straße
3.	 Familie Hamann	 Kreuzstraße
4.	 Familie Kaplick Lerchenbergstraße
5.	 Familie Kissig	 Straße der Befreiung
6.	 Herr Krause Lerchenbergstraße
7.	 Familie Kutschke Emmy-Schach-Straße
8.	 Familie Langguth Lerchenbergstraße
9.	 Familie Halm Emmy-Schach-Straße
10.	Frau Ludwig Straße der Befreiung

11.	Familie Merten Ernst-Kamieth-Straße

12.	Frau Puchert Dr.-Behring-Straße

13.	Frau Putika Lerchenbergstraße

14.	Familie Recknagel Lerchenbergstraße

15.	Familie Richter	 Lerchenbergstraße

16.	Frau Rössel Straße der Befreiung

17.	 Familie Schade Kreuzstraße

18.	Familie Schlegel Friedrichstraße

19.	Familie Scholz	 Lerchenbergstraße

20.	Familie Schröder Straße der Befreiung

21.	Frau Schulze Straße der Befreiung

22.	Frau Kraatz Straße der Befreiung

23.	Herr Wagner Ernst-Kamieth-Straße

24.	Frau Wolf Hermann-Duncker-Straße

Wir freuen uns, dass wir auch im 
Jahr 2020 einige Wonneproppen 
in unseren Wohngebieten begrü-
ßen durften. Leider konnten wir 
die frisch gebackenen Eltern mit 
ihren Babys nicht wie gewohnt zur 
kleinen Präsentübergabe in unsere 
Geschäftsstelle einladen. Wir haben 
kurzentschlossen, nach Absprache 
mit den Eltern, die Tüten mit dem 

kleinen Holzbausteinwagen an die 
Wohnungstüren gehängt. Glückli-
cherweise erhielten wir von einigen 
Beschenkten eine Rückmeldung, die 
wir hier gern veröffentlichen. Wir 
gratulieren allen Eltern noch mal 
ganz herzlich zum Nachwuchs!

Unsere Wonneproppen-Aktion geht 
natürlich auch in diesem Jahr weiter. 

Jetzt ist die beste Zeit, um mit den 
Vorbereitungen für die Gestaltung 
Ihrer Balkonkästen und Vorgärten 
zu beginnen. Wie jedes Jahr rufen 
wir Sie, liebe Mitglieder, zum Bal-
konwettbewerb auf.

Gestalten Sie Ihren Balkon farben-
froh – zu Ihrer eigenen Freude und 
zur Freude der Besucher unserer 
Stadt. Leisten Sie auch damit Ihren 
Beitrag, der heimischen Insektenwelt 
und vor allem den Bienen ein breites 

Nahrungsangebot zu verschaffen.  
Wir prämieren wieder die 24 schöns-
ten Balkone und Vorgärten. Die 
Gewinner erhalten jeweils einen Gut-
schein der „Blumen-Möbius GmbH“ 
im Wert von 25 Euro. Viel Glück!  

Balkonwettbewerb 2021 
Wir suchen wieder die schönsten Balkone. 

Wonneproppen-Aktion  
2020 & 2021

Wir bitten alle Eltern, die an der 
Aktion teilnehmen möchten, 
ihren im Jahr 2021 geborenen 
Nachwuchs mit Namen und 
Geburtsdatum anzumelden.  
Bitte melden Sie sich per Telefon 
03491 6140-72 oder per E-Mail: 
sandy.lueck@wbg.de.

Elisabeth
Matti

Wesley
Willy

14140_Anzeige_WBG_121x45_RZ_pf.indd   1 04.03.14   08:54
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Wie haben Sie die vergangenen 
Monate im Bürgertreff erlebt? 

Frau Göbel: Die vergan-
genen Monate waren 
ein ständiges Auf und 
Ab. Als der Bürgertreff 

im März 2020 schlie-
ßen musste, war das alles 

Neuland für uns. Plötzlich gab es kei-
ne regelmäßigen Treffen mehr, keine 
Sportangebote und Kreativnachmit-
tage. Neue Angebote, die wir gerade 
erarbeitet hatten, mussten wir erst 
einmal auf Eis legen. Schnell mussten 
neue Konzepte erarbeitet werden. 

Es war aber schön zu sehen, wie soli-
darisch alle waren. Sofort setzte die 
Hilfsbereitschaft ein – vom Masken 
nähen bis zur Einkaufshilfe oder 
kleinen Botengängen für diejenigen, 
die nicht mehr vor die Tür konnten. 
Über den Sommer konnten dann unter 
Einhaltung aller Hygienevorschriften 
viele Angebote in veränderter Form 
realisiert werden. Als wir dann ab 
Dezember wieder schließen mussten, 
waren wir gut vorbereitet.

Haben Sie neue Talente bei Ihren 
Gästen feststellen können oder alte 
Hobbys wiederentdeckt?

Frau Göbel: Viele Frauen der Kreativ-
gruppe „Die Wollmäuse“ haben wieder 

begonnen, regelmäßig zu stricken 
und zu häkeln. Die Ergebnisse werden 
dann zur „Begutachtung“ in unsere 
WhatsApp-Gruppe gestellt. Auch ich 
habe mehr Zeit, um kreativ zu sein, 
nähe und stricke viel.

Welche Tipps und Empfehlungen 
haben Sie für Ihre Gäste, damit sie 
gut durch den Alltag kommen?

Frau Göbel: Halten Sie über Telefon 
oder Internet Kontakt mit Familie 
oder Freunden. Wenn es Ihre Gesund-
heit erlaubt, gehen Sie spazieren. 
Wenn Sie zu Hause bleiben müssen, 
machen Sie kleinere Übungen in der 
Wohnung. Nutzen Sie dazu unsere 
Übungsvideos, die Sie auf der Face-
book-Seite des Bürgertreffs und auf 
der IB-Website (www.ib-mitte.de) 
finden. Scheuen Sie sich nicht davor, 
uns bei Fragen zu kontaktieren.

Können Sie der momentanen 
Situation, so schwierig sie ist, etwas 
Positives abgewinnen?

Frau Göbel: Durchaus gibt es auch 
Positives. Durch den Lockdown 
mussten wir alle einen Gang zurück-
schalten. Man fängt wieder an, sich 
auf das Wesentliche zu besinnen und 
merkt, mit wie wenig Dingen man 
eigentlich auskommen kann. Viele 
von uns kümmern sich um ältere 
Anwohner*innen, wir sind wieder 
aufmerksamer und hilfsbereiter.  
Das ist doch gut.

Welche Seiten an Wittenberg finden 
Sie besonders schön? 

Frau Göbel: Mir persönlich gefällt die 
historische Innenstadt von Witten-
berg sehr gut. Von der Schlosskirche 
bis zum Bunkerberg – es macht ein-
fach Spaß zu sehen, wie schön alles 
geworden ist und sich ständig weiter-
entwickelt. Aber auch hier im Wohn-
gebiet gibt es schöne Ecken. Und die 
neuen Brücken über den Trajuhnschen 
Bach sind toll geworden. 

Welche Veranstaltungen und Kurse 
sind im Bürgertreff geplant?

Frau Göbel: Unsere bestehenden  
Angebote bleiben alle erhalten.  
Zusätzlich wird es einen Kurs  
„Seniorensport“ geben. Die Floh- 
märkte werden wieder stattfinden 
und ein wöchentlicher „Chor-Abend“ 
an dem alle sangesfreudigen An-
wohner*innen teilnehmen können. 
Info-Veranstaltungen wie die Ver-
kehrsteilnehmer-Schulungen werden 
auch wieder stattfinden.

Im Nachbarschaftstreff Wittenberg 
West leisten zurzeit drei Frauen 
ihren Bundesfreiwilligendienst, 
die sich unseren Interviewfragen 
gestellt haben und über ihre Arbeit 
in den letzten Monaten berichten.

Wie haben Sie die vergangenen 
Monate im Nachbarschaftstreff 
erlebt? 

In der Zeit, als der Treff unter Beach-
tung des Hygienekonzeptes geöffnet 
hatte, haben wir Möglichkeiten ge-
schaffen, dass einige Veranstaltungen 
wie der Mittagstisch oder der PC-Kurs 
mit eingeschränkter Teilnehmerzahl 
stattfinden konnten. Mit der erneuten 
Schließung des Treffs ab 02.11.2020 
war unsere Kreativität gefordert. Um 
Kontakt zu Senioren zu halten, führen 
wir seither wöchentliche Anrufaktio-
nen durch, bei denen z. B. Aufgaben 
gestellt werden oder einfach nur 
geredet wird. Sehr rege wird auch 
das Angebot „Offenes Fenster“ von 
Zugewanderten angenommen, die 
wir bei Ämterangelegenheiten unter 
Einhaltung der Abstands- und Hygie-
neregeln unterstützen. 

Haben Sie bei Ihren Gästen und 
bei sich selbst „neue Talente“ oder 
Interessen feststellen können oder 
alte Hobbys wiederentdeckt?

Wir mussten uns neuen Aufgaben 
bzgl. der Digitalisierung stellen. So 
haben wir mit Tablet, Notebook und 
PC an verschiedenen Online-Veran-
staltungen teilgenommen und selbst 
auch Online-Beratungen für Ehren-
amtliche organisiert. 

Mit dem Projekt „Bewegung in 
Kommune“ standen wir ab November 
vor der Herausforderung, Kontakte 
zu den Teilnehmern unserer Bewe-
gungsangebote zu halten. Unsere 
Mitarbeiterin Iman hat dies durch 
kleine Bewegungsvideos per Whats-
App für ihre Frauensportgruppe 
umgesetzt. 

Welche Tipps und Empfehlungen 
haben Sie für Ihre Gäste, damit sie 
gut durch den Alltag kommen?

Wichtig ist, soziale Kontakte zu 
halten – ob persönlich mit Abstand 
oder per Telefon, Postkarte und 
Internet. Wer Hilfe benötigt – egal 
wobei – sollte sich nicht scheuen, 
im Nachbarschaftstreff anzurufen. 
Durch unsere Vernetzung mit vielen 
Akteuren in Wittenberg können wir 
oft Hilfe und Unterstützung geben 
oder vermitteln. 

Welche Seiten an Wittenberg finden 
Sie besonders schön? 

Wittenberg ist insgesamt eine sehr 
schöne Stadt. Besonders toll sind 
Spaziergänge an der Elbe, unsere 
Kirchen und Museen sind ebenso 
sehenswert wie die Hundertwasser-
schule und der Tierpark. Uns gefallen 
auch schön gestaltete Häuserwände 
mit Bildern. Aber auch der Markt-
brunnen ist zu einem Anziehungs-
punkt geworden.

Können Sie der momentanen 
Situation, so schwierig sie ist, etwas 
Positives abgewinnen?

Die Zeit mit der Familie wird inten-
siver genutzt. Auch unsere Umwelt 
beobachten wir intensiver und 

erfreuen uns an kleinen Dingen. 
Insgesamt nehmen wir unseren All-
tag entschleunigt wahr, d.h. es gibt 
weniger stressige Situationen.

Welche Veranstaltungen und 
Kurse sind im Nachbarschaftstreff 
geplant?

Auch 2021 läuft unser Projekt 
„Bewegung in Kommune“ weiter und 
wir suchen interessierte Bürger, die 
Lust auf Bewegung haben. Unsere 
bereits aktiven BeiKer*innen starten 
mit ihren Angeboten, wenn der Treff 
wieder öffnet – natürlich unter Ein-
haltung unseres Hygienekonzeptes.

Zurzeit planen wir zum Weltgesund- 
heitstag im April eine Aktion im 
Nachbarschaftstreff. Als Termin ist 
der 19.04.2021 von 13:00–16:30 
Uhr anvisiert. Neben Angeboten der 
Apotheke wie Messung von Blut-
druck, Blutzucker, Harnsäure steht 
auch Bewegung auf dem Programm. 
Unsere geplante Verkehrsteilneh-
merschulung wird auch nachgeholt. 
Nähere Informationen sind im Treff 
erhältlich.

Worauf freuen Sie sich besonders?

Wir freuen uns darauf, hoffentlich 
bald wieder uneingeschränkt zusam-
men zu sein, aktiv unseren Hobbys 
nachgehen und auch wieder problem- 
los reisen zu können.

Neue Konzepte und alte Hobbys

Bürgertreff

Kontakt:  
IB Bürgertreff Wittenberg 
Str. der Völkerfreundschaft 129

Kerstin Göbel 
Tel.: 03491 489 285 
E-Mail: kerstin.goebel@ib.de

Öffnungszeiten:  
Montag bis Donnerstag  
10.00 – 18.00 Uhr

Freitag 
10.00 – 17.00 Uhr

Kerstin Göbel, Leiterin des Bürgertreffs in Wittenberg, hat uns einen 
kleinen Einblick in ihre Arbeit der vergangenen Monate gegeben. 

Nachbarschaftstreff

Kontakt: 
Nachbarschaftstreff Wittenberg 
West · Dessauer Straße 255

Tel.: 03491 5062 540

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag  
10.00 – 16.30 Uhr
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Wir gratulieren unseren  
Jubilaren von ganzem 
Herzen und wünschen 
Glück, Freude und  
Gesundheit für das  
neue Lebensjahr. 

100 Jahre
Gerda Alter

95 Jahre
Margot Schmidt

90 Jahre
Werner Schulze
Heinz Thiele
Johanna Schleese
Erika Paulinski

85 Jahre
Elly Schulze
Waltraud Jentzsch
Ruth Albrecht
Waltraud Küster
Alfred Hildebrandt
Christa Krolopp
Christa Krümmling
Christa Härtel
Renate Lehmann
Gerhard Köhler
Heinz Jenke
Günter Hüttenrauch
Hannelore Wricke
Elisabeth Lerch
Hans-Joachim Richter
Gerd Egle

80 Jahre
Bärbel Steinmetz
Erika Donath
Helmut Wroblewski
Dieter Zaake
Hannelore Bremsthaler
Dieter Franzke
Helga Würsig
Dieter Simon
Ilka Frieling
Hans Schubert
Irmgard Freydank
Christa Plietzsch
Günter Bönisch
Renate Zick
Liselotte Städel
Dieter Neumann
Edmund Bajerke
Anita Michler
Willi Lorenz
Renate Kühne

75 Jahre
Werner Bühnemann
Joachim Bresack
Anneliese Schauer
Gisela Leuschner
Margot Höse
Karin Blaschke
Hannelore Schmidt
Lothar Jagdmann
Rosemarie Fritzsch
Vera Stender
Volker Jäckel
Wilhelm Fisser

Geburtstage 
Dezember 2020 bis Februar 2021

BÜCHER BROSCHÜREN ZEITSCHRIFTEN WERBEDRUCKE PROSPEKTE 

ELBE DRUCKEREI WITTENBERG
Breitscheidstraße 17
06886 Lutherstadt Wittenberg
Telefon 03491 l 41 02 42 / 43
Telefax  03491 l 41 02 40
info@elbedruckerei.de
www.elbedruckerei.de

Jeder LIEST!
wir drucken´s

Am Heideberg 32
06886 Lutherstadt Wittenberg

Fax 03491 / 41 29 66

Für diesen Kuchen muss man sehr wenig Zeitaufwand einplanen. 
Obwohl er so einfach und schnell zubereitet werden kann, kommt der 
Wolkenkuchen immer sehr gut an. Nahezu alle Kinder essen ihn sehr gerne. 

Als ich klein war, hat meine Mutti diesen Kuchen zu einigen Anlässen gebacken. Zwei Kinder fragten 
mich sogar, ob wir das Rezept ihren Müttern zum Nachbacken aushändigen könnten. Jetzt kommen 
auch Sie in den Genuss dieses leckeren Rezepts! Viel Spaß beim Nachbacken!

Geschichten, die durch den Magen gehen!

1. �Butter, Zucker und Vanillinzucker schaumig rühren.

2. �Die Eier einzeln unterrühren, und abwechselnd das Mehl und das 
Backpulver einrühren.

3. �Den Teig gleichmäßig auf ein gefettetes Blech verteilen.

4. �Mehl, Zucker, Butter und Kakao mit der Hand zu Streuseln verkneten 
und gleichmäßig auf dem Teig verteilen.

5. �Den Kuchen bei 170–180° Umluft ca. 20 Minuten backen.

Beim Backen sinken die dunklen Streusel in den Kuchenteig und bleiben 
so schön saftig. Wenn der Kuchen abgekühlt ist, mit Puderzucker 
bestreuen – und genießen! 

Zutaten für 1 Blech
Boden:
•	 300 g	 Mehl
•	 250 g	 Butter
•	 250 g	 Zucker
•	 5 Eier
•	 1 Pck.	 Backpulver
•	 1 Pck.	 Vanillinzucker 

Streusel:
•	 150 g	 Mehl
•	 150 g	 Zucker
•	 250 g	 Butter (oder Margarine)
•	 50 g	 Kakao
•	 4–6	 Esslöffel Puderzucker

Wolkenkuchen selber machen – so geht ’s:

Praxis für Physiotherapie

Puschkinstraße 10
06886 Lutherstadt Wittenberg

Inhaber: Edeltraud Kroner

Öffnungszeiten:
Mo u. Mi	 10 – 20 Uhr
Di u. Do 	 10 – 18 Uhr
Fr 	 10 – 14 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 03491 795 88 83

34

Guten
Appetit!

Wolkenkuchen 
von Kim Heinrich 
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Information zu unseren Veranstaltungen und Aktionen:
Aufgrund der anhaltenden Corona-Situation werden wir unsere gewohnten Veranstaltungen wie die WBG- 

Osteraktion, das Sommerfest am Lerchenberg und die Balkon-Aktion mit unserem Partner „Blumen Möbius“ 

vorerst nicht ankündigen. Sofern die Durchführung möglich sein sollte, werden wir Sie selbstverständlich 

durch einen Aushang sowie auf unserer Internetseite informieren.

VERANSTALTUNGSKALENDER APRIL BIS JULI 2021 

Fondue-Abend 

Wann: 02.04.2021 · 18.00–22.00 Uhr 

Wo: Hotel-Pension „Am 

Schwanenteich“

VLORA-Sonntagsbrunch  

Wann: 18.04.2021 · 10.00–14.00 Uhr 

Wo: VLORA Café

Wittenberg Messe  

Wann: 24.04.2021 · 10.00–18.00 Uhr 

Wo: Exerzierhalle

Maiblumenmarkt  

Wann: 15.05.2021 · 10.00–18.00 Uhr 

Wo: Marktplatz Wittenberg

Wittenberger Sporttage  

Wann: 28.05–29.05.2021 

10.00–18.00 Uhr 

Wo: Wittenberg

Luthers Hochzeit  
Wann: 11.06.–13.06.2021 

Wo: Marktplatz Wittenberg

Schloss Open Air mit „Söhne 

Mannheims“ u.v.a.  

Wann: 18.06.2021 · 18.00–01.00 Uhr 

Wo: Schlosswiese Wittenberg

Konzert mit der „Jeanine  

Vahldiek Band“  

Wann: 09.07.2021 · 20.00 Uhr 

Wo: Cranach Hof

Konzert „Die Prinzen“  

Wann: 24.07.2021 · 19.00 Uhr 

Wo: Schlosswiese Wittenberg

Aufgrund der aktuellen Situation sind Änderungen vorbehalten. 

Die Entscheidung darüber, ob die Veranstaltungen stattfinden, obliegt den Veranstaltern.

Nachdem wir 2020 unsere Mitgliederreisen coronabedingt absagen 
mussten, möchten wir, sofern es die Situation zulässt, wieder mit Ihnen 
auf Reisen gehen. Unser Ziel im Mai 2021 ist Tangermünde. Hier ist eine 
Führung im Kloster Jerichow sowie eine Stadtführung geplant. Den 
genauen Termin und weitere Einzelheiten zur Mitgliederreise werden wir 
Ihnen zu einem späteren Zeitpunkt bekannt geben. 

Vorgemerkt!

WBG-Mitgliederreise im Mai 2021

Kloster Jerichow im Luftbild · Gregor Rom · CC BY-SA 4.0
https://de.wikipedia.org/wiki/Kloster_Jerichow

1

Bastelspaß zu Ostern
Für die folgende Bastelanleitung benötigt ihr farbiges Papier, eine 
Schere, Kleber und Stifte. Ladet euch die vorgefertigte Schablone he- 
runter und druckt sie aus. Übertragt die Schablone auf ein farbiges Blatt 
Papier und schneidet anschließend die vorgegebene Form aus. Hier 
könnt ihr die Schablone herunterladen: www.wbg.de/bastelvorlage

2
Faltet die ausgeschnittene Schablone – so wie auf dem Bild 
rechts – vor. Schneidet schmale Schlitze in den linken und rechten 
Seitenflügel und legt diese dann anschließend übereinander. Die 
anderen beiden Flügel steckt ihr von unten durch die Lasche.

3
Jetzt könnt ihr zum Beispiel Hasenohren, Füße, Gras, 
Schleifen oder andere Deko-Elemente ausschneiden 
und an die Boxen kleben.

4
Bemalt eure Küken und Häschen mit Gesichtern und dekoriert 
sie nach Lust und Laune. Die Boxen lassen sich öffnen und 
wieder verschließen. So könnt ihr sie mit Süßigkeiten füllen 
und anschließend verschenken.

Frohe Ostern!

Bunte Seite

18 19MitgliederInfoTIPPS & BUNTES  |MitgliederInfo |   TIPPS & BUNTES



Wohnungsbaugenossenschaft  
Wittenberg eG
Dessauer Straße 230
06886 Lutherstadt Wittenberg

Telefon:	 03491 6140-0
Fax: 	 03491 6140-15
E-Mail: 	 info@wbg.de

Hauptgeschäftsstelle:
Dessauer Straße 230
Öffnungszeiten:
Mo.	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr  
	 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Di./Do.	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr  
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mi.	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Fr.	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Nebengeschäftsstelle:
Schillerstraße 45 a
Öffnungszeiten:
Mo. 	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Di. 	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr  
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Fr.	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

So erreichen Sie uns

Außerhalb unserer Geschäftszeiten können Sie in dringenden Notfällen wie: 

Gasgeruch, Verstopfung einer Abwasserleitung, Bruch eines Rohres, Stromausfall in der gesamten Wohnung, Ausfall der Heizung,  
Ausfall des Kabelnetzes für Rundfunk und Fernsehen die Rufnummer des Notdienstes in Anspruch nehmen. Informieren Sie bitte am 
darauf folgenden Werktag den für Sie zuständigen Wohnungswirtschaftler. Vorsorglich weisen wir Sie darauf hin, dass die Genossenschaft 
Rechnungen nur bei begründeten und nicht auf die normale Arbeitszeit verschiebbaren Einsätzen bezahlt.

Bei Störungen der Ruhe und Ordnung: mobile Streife b.i.g. Wachschutz ab 18.00 Uhr: 0151 42 25 86 37

Notrufnummer 03491 470 199

Das entspricht dem Wert eines Genossen-
schaftsanteils plus Eintrittsgeld. Also 
werben auch Sie neue Wohnungsnutzer.

*Sie können das auch. Sie können diesen Betrag 
dem neuen Wohnungsnutzer zugute kommen 
lassen, er bekommt dann 170 Euro auf seinem 
Mitgliedskonto gutgeschrieben. Sie dürfen 
sich den Betrag aber auch selbst auszahlen 
lassen. Die Auszahlung der Werbeprämie 
erfolgt, nachdem der neue Wohnungsnutzer 
sechs Monate in der Wohnung gewohnt und 
selbstverständlich seinen Verpflichtungen aus 
dem Nutzungsvertrag, insbesondere seinen 
Zahlungsverpflichtungen, nachgekommen ist.

Anna, für die Werbung eines neuen Wohnungs-
nutzers habe ich von der WBG eine Prämie in 
Höhe von 170 Euro* bekommen.

WohnungsnutzerWohnungsnutzer

WERBENWERBEN

Der Gesundheitsschutz unserer Mieter, Mietinteressenten und Mitarbeiter hat oberste Priorität. Daher sollte eine Kontaktauf-nahme vorzugsweise per Brief, E-Mail oder telefonisch erfolgen. Für persönliche Gespräche bitten wir um Terminvereinbarungen.

Für Störungen beim Fernsehempfang (Telekom) rufen Sie bitte die Nummer: 0800 3301201.


